
springt die Bejahung einer politischen Verantwortung jedes einzelnen, die 
weit über das spezielle Arbeitsgebiet hinausreicht und die das Geschehen 
in unserem Staat als Glied einer weltweiten Entwicklung begreift. In die
sem großen Rahmen sehen wir unsere ureigenste Aufgabe, den Fortschritt 
der Wissenschaft und ihre Nutzung in unserem Staat mit aller Kraft vor
anzutreiben.

Dazu gehört das Bemühen, die ökonomische Kraft und das internatio
nale Ansehen der DDR durch Spitzenleistungen zu stärken; somit rückt der 
Nutzeffekt der Forschungen in den Vordergrund. Die Beachtung ökono
mischer Fragen, wie Preise, Kosten, Produktivität, Akkumulation, wird 
neben der Ökonomie der Zeit von höchster Bedeutung auch für die wissen
schaftliche Arbeit. Wir Wissenschaftler sehen es daher als unsere Ver
pflichtung an, in den Forschungslaboratorien, Konstruktionsbüros und 
technologischen Abteilungen Ergebnisse solcher Art zu erzielen, die es 
möglich machen, mit hoher Effektivität preisgünstige Spitzenerzeugnisse 
mit hochproduktiven Verfahren und Technologien zu erzeugen.

Wir müssen unter allen Umständen die Proportionen innerhalb und 
zwischen Forschung, Entwicklung, Überleitung und Produktion planmäßig 
so verändern, daß wir auch rechtzeitig mit unseren Spitzenerzeugnissen 
auf den Markt kommen. Das zwingt zu einem hohen Tempo der wissen
schaftlich-technischen Arbeit, zum rationellen Einsatz der Kräfte und Mit
tel, aber auch zu einer Rationalisierung der wissenschaftlichen Arbeit 
selbst. Darüber hinaus werden wir in enger Zusammenarbeit mit den 
Arbeitern und Genossenschaftsbauern die komplexe Rationalisierung der 
Produktion weiter ausbauen.

Diese Anforderungen setzen nicht nur den bereits jetzt in der Wissen
schaft Arbeitenden, sondern auch dem Nachwuchs neue Maßstäbe. Sie ver
langen von allen Lehrern und Erziehern das Wissen und die Fähigkeit, 
unsere Schüler, Studenten und den wissenschaftlichen Nachwuchs zum 
schöpferischen Denken und Handeln anzuregen. Wir wissen: Die nächste 
Generation muß einmal sehr viel mehr wissen und können, als wir heute. 
Ich darf versichern, daß wir gemeinsam mit allen Pädagogen uns dieser 
schönen Aufgabe zur allseitigen Bildung und Erziehung des neuen, sozia
listischen Menschen mit Freude widmen werden. (Beifall.)

Eine wichtige Unterstützung erfährt unsere wissenschaftliche Arbeit 
durch die Vertiefung der internationalen Zusammenarbeit. Die Freund
schaftsverträge mit der Sowjetunion und mit unseren sozialistischen Nach
barstaaten erschließen hierfür neue große Möglichkeiten. Um als echter
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